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Ablauf der Planungswerkstatt  
          

Arbeitsschritt Inhalte / Methode 
Begrüßung/ 
Einführung  
Frau Zacher  

Begrüßung/Einführung 
 

Ablauf 
Herr Möller 
 

Was soll heute hier passieren? 
 

Stand der 
Dinge 
Frau Werneburg 

Stand der Dinge/Rahmenbedingungen  
 
 

Offener Raum 
Herr Möller 

Zeit für Meinungen, Ideen, Kritik, Stellungnahmen, 
Fragen, … 
 

Schlusswort 
Frau Zacher 

Danksagung/ Schlusswort 

 

1.0 Überblick über den Ablauf der Planungswerkstatt: 

Die Planungswerkstatt Theodor-Storm-Straße am 12.11.2016 hatte das Ziel, von den 

Anwohnern und interessierten Teilnehmern Ideen und Anregungen für die 

Neugestaltung des Spielplatzgeländes an der Straßenecke Falkenhorst und 

Theodor-Storm-Straße zu erhalten. Diese dienen der Stadt Norderstedt als 

Grundlage für eine Überplanung der Fläche. Es waren 13 Bürgerinnen und Bürger 

anwesend. Im Vorfeld der Veranstaltung wurde mittels Plakaten im Stadtgebiet, 

Pressetext und Flyern, die an die umliegenden Haushalte verteilt wurden, für die 

Veranstaltung geworben. 

 

2.0 Ergebnisse  

In einem ersten Schritt wurden die Kritikpunkte an der aktuellen Situation der Fläche 

gesammelt. Sie bilden die Grundlage zur Lösung der vorhandenen Konflikte. Danach 

ergab sich folgendes Meinungsbild: 
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2.1 Bestehende Konflikte 

• vorhandene Spielgeräte erhalten werden, 

• der Lärmpegel steigt (keine Sitzgelegenheiten/Pavillions zur Vermeidung von 

Ruhestörungen durch nächtliche Treffen), 

• die Verkehrsintensität auf den angrenzenden Straßen steigt (Erhalt der vorh. 

Schranken), 

• PKW-Parkflächen entstehen, 

• eine Flüchtlingsunterkunft entsteht, 

• ein Bürgertreff erbaut wird (nicht notwendig). 

 

 

Nachdem diese Punkte diskutiert und festgehalten waren, eröffneten die 

Moderatoren den Raum für die Wünsche, Ideen und Anregungen der Anwesenden 

zur weiteren Nutzung der Spielfläche. Dabei wurden keinerlei Vorgaben seitens der 

Verwaltung gemacht. Folgende Nutzungsmöglichkeiten wurden genannt: 

2.2 Mögliche Flächennutzungen (Ideensammlung) 

• Spielplatz für junge Kinder (bis 6 Jahre), 

• Obstwiese (bereits im Stadtpark vorhanden), 

• Gartennutzung für z.B. Bürgergärten, 
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• Kombination von Spielfläche und gärtnerischer Nutzung, 

• Mittel- bis langfristige Option: Kita für das Gewerbegebiet. 

 

Im Laufe der Diskussion stellte sich zügig heraus, dass der Vorschlag, einen 

Spielplatz für Kinder unter 6 Jahren einzurichten, in den Vordergrund rückte und sich 

als Konsens unter den Anwesenden herauskristallisierte. Diese Entwicklung hängt 

eng mit dem Generationenwechsel, der im südlich vom Falkenhorst gelegenen 

Reihenhausgebiet begonnen hat. Deshalb sind wieder mehr Kinder dieser 

Altersgruppe zu erwarten. Zu diesem Vorschlag wurden dann weitere Punkte 

herausgearbeitet, die bei der weiteren Planung berücksichtigt werden sollen. 

 

2.3 Wünsche der TeilnehmerInnen zum Spielplatz (Konsens) 

• Berücksichtigung der Bedürfnisse der Betreuer (z.B. Sitzgelegenheiten für 

Eltern, Großeltern,...), 

• Erhalt der vorhandenen Einfriedung und der Bäume (Hecke in Richtung der 

Straße, Bäume als „grüne Kulisse“ in Richtung der Gebäude), 

• Erhöhung der Sicherheit in den angrenzenden Straßen z.B. Zebrastreifen). 

In einem nächsten Schritt unterhielten sich die Anwesenden über die konkrete 

Ausgestaltung des Spielplatzes. Hier traten zwei Positionen zu Tage. Zum einen 

stand der Wunsch, die Fläche in Gänze für die Spielplatznutzung zur Verfügung zu 

stellen. Zum anderen wurde eine Kombination von Kinderspielplatz für Kinder unter 6 

Jahren mit einer Kombination von Sportangeboten/Urban Gardening gewünscht. 

2.4 Gestaltungansätze für einen neuen Spielplatz 

• Einsatz neuer Geräte, 

• Spielplatz mit dem Thema „rund und bunt“, 

• Integration von Wasserspielen, 

• Kombination von Spielplatz und „Urban Gardening“, 

• Nestschaukel, 

• Verwendung verschiedener Untergründe ( u.a. Kunststoff auf dem gekrabbelt 

werden kann), 
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• Integration eines kleinen Bolzplatzes für kleine Kinder, 

• Fläche für Volleyball/Federball, 

• Tischtennisplatte, 

• Ausgabe von Spielsachen (Schachfiguren,...). 

 

Zu guter Letzt wurde das Thema der Verkehrssicherheit der angrenzenden Straßen 

vertieft betrachtet. Hier herrschte die Meinung vor, dass insbesondere die 

Erreichbarkeit der Spielfläche für die Kinder aus dem Reihenhausgebiet, das südlich 

angrenzt, sicher gemacht werden soll. 

 

2.5 Verbesserung der Verkehrssicherheit 

• Herstellen von Zebrastreifen (Verbindung zur Reihenhaussiedlung, bessere 

Wegeführung für Besucher von Famila), 

• Sichere Einfriedung des Areals (Erhaltung der Hecke), 

• Aktuelle Situation der Zuwegung soll erhalten bleiben (von Norden). 

 

3.0 Leitlinien für die Überplanung  

Als Quintessenz für die weitere Planung konnten gemeinsam folgende Leitlinien 

erarbeitet werden: 

• Es besteht ein großer Bedarf an einem neu gestalteten, einladenden 

Spielplatz für Kinder unter 6 Jahre, 

• Die Bedürfnisse der Eltern/Betreuer sollten bei der Spielplatzplanung 

berücksichtigt werden, 

• Nutzungskombinationen sollten in Erwägung gezogen werden (z.B. Spielplatz 

und „Urban Gardening“/Sportangebote), 

• Die Verkehrssituation im Bereich der Kreuzungssituation Falkenhorst/ 

Theodor-Storm-Straße inklusive Zuwegung zur Planungsfläche und zu Famila 

sollte überdacht werden (mit den Verkehrsplanern der Stadtverwaltung 

abstimmen). 
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Hamburg, den 10.01.2017 

 

 

Planung & Moderation 

 

Anlagen: Poster der Veranstaltung + Poster Ankündigung der Veranstaltung + Flyer 

+ Zeitungsartikel 
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Poster zur Ankündigung der Veranstaltung 
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Flyer (wurde an die umliegenden Haushalte verteilt) 
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